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Wir leben in einer Zeit der Könige. Der Patriarchen. Der 
korrupten Autokraten. Damit ist jetzt Schluss! Das Thea-
ter schafft die Könige endgültig ab. Es ist schon immer 
Raum der Vielen; Ort der neuen Erzählungen von Pluralität, 
Weichheit und Widersprüchen. Das Theater hält das Wag-
nis aus und das Ungewisse. Das Theater sagt: Mutig! Wir 
brauchen keine Könige, die uns sagen, wo es lang geht. 
Wir brauchen keine Unfehlbarkeit.

Die Bühne ist schon immer der Ort des Widerstands: Re-
silienz und Renitenz und Hoffnung vertreiben den König. 
Wir sagen Fürsorge und Empathie und Mitgefühl! Wir wol-
len sprechen und streiten und aushalten, was kompliziert 
ist. Mit Leidenschaft und Feingefühl, aber auch mit Auf-
ruhr und Kampfgeist und Trotz. Wir wissen um das, was 
wir verlieren könnten, obwohl wir es noch nicht gewonnen 
hatten. Und wir wagen es, eine Erzählung für die Zukunft 
zu erfinden.

Vertrauen wir wieder einmal auf die transformative Kraft 
des Theaters – wer könnte die Welt verändern, wenn nicht 
wir? Und wann, wenn nicht jetzt!

Ihre 
Kathrin Mädler & das Team des Theaters Oberhausen

Das Theater Oberhausen öffnet 
seine Türen: Mit einem großen 
Fest für die ganze Stadt feiern wir 
den Spielzeitstart! Auf dem Will-

Quadflieg-Platz, im Container-Dorf und im Theater gibt 
es wieder ein vielfältiges Programm für die ganze Familie. 

Das Theaterfest öffnet mit einer künstlerischen NO-
KINGS-Kundgebung vor der Außenbühne. Bei Graffiti-
Workshops und am DIY-Stand können Sie Street Art für 
sich entdecken und die große Nachbarschaftstafel lädt 
wieder zur Gemeinschaft ein. Für Kinder gibt es die be-
liebte Bastelstraße und viele Angebote rund um unser 
Familienstück Pippi Langstrumpf. Beim Theaterfest kön-
nen Sie sich über das Programm des Theaters informie-
ren oder unsere Kooperationspartner:innen und die Men-
schen, die für Sie Theater machen, kennenlernen.  

Am Abend erwartet Sie das ganze Ensemble auf der 
Raumbühne im Großen Haus zur Uraufführung des 
Liederabends The King has left the Building.

THEATERFEST
AM 12.09.2026

NO KINGS

Eine Spieluhr der Menschheit setzt sich in Bewegung. Im 
Takt und gleichförmig bewegen sich die Figuren als treue 
Untergebene der Krone, doch das Getriebe gerät ins Sto-
cken. Die Menschheit glaubt nicht mehr an Könige. Auf 
die Revolution folgt die Freiheit, aber herrscht am Ende 
nicht doch das Recht des Stärkeren?

The King has left the Building ist der neue Liederabend 
in der Regie von Intendantin Kathrin Mädler. Mit dem 
gesamten Schauspiel- und Urban-Arts-Ensemble er-
forscht die Inszenierung musikalisch und tänzerisch das 
Menschsein in den verschiedenen Gesellschafts- und 
Herrschaftssystemen. Unter der musikalischen Leitung 
von Marc-Rainer Kamp werden bekannte Songs neu ar-
rangiert und verschmelzen mit der atmosphärischen 
Bühnenwelt von Ausstattungsleiterin Franziska Isensee 
zu einer Reise durch Macht, Revolution und Freiheit.

Liederabend 
Uraufführung
Raumbühne 
Großes Haus
Premiere 
12.09.2026
Beim Theaterfest

Vorstellungen am 
27.9., 11. und 31.10.  
 
Regie: Kathrin 
Mädler
Bühne und 
Kostüme: 
Franziska Isensee

Musikalische 
Leitung: Marc-
Rainer Kamp	
Dramaturgie:  
Jascha Fendel

mit dem gesamten Ensemble und Band



CALIGULA
„Die Menschen sterben, und sie sind nicht glücklich.“ – 
Der Tod seiner geliebten Drusilla führt Caligula zu einer 
für ihn unerträglichen Erkenntnis: Das menschliche Da-
sein ist von einer absurden Sinnlosigkeit bestimmt. Eine 
quälende Leere breitet sich in ihm aus, und er beschließt, 
seine Herrschaft in grenzenloser Freiheit bis zum Äu-
ßersten auszureizen. Der einstige Hoffnungsträger des 
Reiches wird zum Tyrannen, überwirft sich mit den Eli-
ten und demütigt seinen eigenen Machtapparat. Todes-
urteile werden willkürlich und unberechenbar gefällt. In 
einem manischen Exzess stellt er die gesellschaftliche 
Ordnung auf den Kopf und verspottet seine zur Revolte 
unfähigen Untergebenen. Nur der unerreichbare Mond 
verspricht ihm Erlösung.

Der französische Schriftsteller und Philosoph Albert Ca-
mus bezeichnete sein erstes Theaterstück selbst als 

„Tragödie der Erkenntnis“ und verbindet darin politische 
Machtfragen mit existenzieller Philosophie. Seine Figu-
ren verkörpern unterschiedliche Antworten auf eine Welt 
ohne Gewissheiten: Während einige vor der Willkür des 
Herrschers verstummen, suchen andere nach einer Hal-
tung, die Menschlichkeit und Verantwortung bewahrt.

Bereits mit ihrer Inszenierung von Die Brücke von Mos-
tar bewies Regisseurin Anne Bader ihr Gespür für viel-
schichtige Figuren und eindrucksvolle Bildwelten. Die 
Machtspiele in Caligula werden in ihrer Inszenierung zu 
einer beklemmenden Auseinandersetzung mit der Frage, 
was geschieht, wenn Macht jede Grenze verliert und Frei-
heit in Willkür umschlägt.

Tragödie von  
Albert Camus
Deutsch von  
Uli Aumüller 
Raumbühne 
Großes Haus
 
 

Premiere 
02.10.2026
Anschließend  
Premienfeier in der 
Container-Bar

Vorstellungen  
am 04., 07., 17. 
und 30.10.2026
Regie: 
Anne Bader 

Bühne und  
Kostüme: Luisa 
Wandschneider
Video: Joscha 
Eckert
Musik: Matthias 
Schubert
Dramaturgie:  
Jascha Fendel

mitTorsten Bauer
Torsten Bauer 
Luise Ehl
Oliver  
El-Fayoumy

Khalil Fahed  
Aassy 
David Lau 
Ronja Oppelt 

Philipp Quest
Klaus Zwick



MARIAN BLESSING 
MAKES HER ESCAPE

Marian Blessing möchte frei sein. Sie will ein autonomes 
Leben führen, mit ihren Freundinnen Zeit im Garten ver-
bringen, sie möchte Privatsphäre, Ruhe und Selbst-
bestimmung. Als ihr Sohn Tim Blessing sie in ein Pflege-
heim bringen will, greift sie zum Äußersten und erschießt 
ihn. Doch was zunächst wie eine dystopische Tragödie 
klingt, entwickelt sich zu einer Erzählung über eine Welt, 
in der Menschen noch an Utopien glauben dürfen.

Marian Blessing muss nach ihrer Tat in eine psychiatri-
sche Einrichtung für ältere Menschen einziehen, aber 
ihre Freundinnen Dora Darling, ehemalige Tänzerin, und 
Ruth Desperado, radikalisierte Krankenschwester, arbei-
ten bereits an einem Befreiungsplan. Ein Zauberer kommt 
bei Marian zu Besuch, mutmachende Briefe werden ge-
schmuggelt und niemand Geringeres als Countrylegende 
Dolly Parton schaltet sich in Marians Schicksal ein. 
Schließlich gelingt Marians Ausbruch und gemeinsam 
mit ihren Freundinnen erschafft sie einen radikalen Welt-
entwurf, in dem man sich aufrichtig umeinander sorgt 
und das Brettspiel des Lebens ganz sachte endet. 

Voller Humor und Anarchie ist die Welt der finnischen 
Autorin E. L. Karhu. Zwischen Befreiungswestern und 
utopischem Gedankenspiel verkennt das Stück jedoch 
nie seinen Kern: Wie erhält man sich Würde und Selbst-
bestimmung? Für die Uraufführung von Marian Bles-
sings radikaler Selbstbefreiung arbeitet Regisseur Jonas 
Weber mit seinem Team zum dritten Mal am Theater 
Oberhausen.

von E. L. Karhu 
Uraufführung
Studio
Premiere 
08.10.2026
Anschließend 
Premierenfeier in der 
Container-Bar

Vorstellungen am 
18., 30.10.2026
Regie:  
Jonas Weber
Bühne: Marlena 
Gundlach
Kostüm: Antonia 
Karnetzky

Sounddesign:  
Axel Ridberg
Dramaturgie: 
Laura Mangels
In einer Überset-
zung von Stefan 
Moster

mit

Anke Fonferek
Susanne  
Burkhard

Anna Polke 
Regina Leenders

Tim  
Weckenbrock



KIPPPUNKTE
Es gibt diese Augenblicke, in denen alles für einen Mo-
ment in der Schwebe bleibt – in welchen Welt und Zeit 
stillstehen und doch bereits klar wird, dass danach 
nichts mehr so ist, wie es war. Ein Satz, eine Berührung, 
ein Bild, eine Schlagzeile, eine Entscheidung: Etwas ver-
schiebt sich. Sowohl im Privaten als auch im Politischen 
kennen wir diese Schwellen, an welchen unsere Gewiss-
heiten brüchig werden, Systeme ins Wanken geraten und 
wir das sichere Ende eines (Welt-)Zustands spüren.

KIPPPUNKTE entfaltet sich aus zwei eigenständigen 
Arbeiten, die sich gegenseitig ergänzen, herausfordern 
und verknüpfen. Der erste Teil (Choreographie: Yeliz 
Pazar) nähert sich genau jenem fragilen Moment, in 
dem das Innere ins Rutschen gerät: Wenn mediale Bilder, 
Gruppendynamiken und Manipulationsstrategien be-
ginnen, auf uns einzuwirken, bis wir an einen Punkt ge-
langen, an dem wir uns selbst fremd werden. Wo liegt 
der Augenblick, bevor etwas zerbricht – bevor wir eine 
Haltung, eine Überzeugung verlieren? Der zweite Teil 
(Choreographie: Robozee) richtet den Blick auf den Zu-
stand nach dem Bruch: Welche Freiheiten haben wir auf-
gegeben, welche Glaubenssätze abgestreift? Was bleibt 
von dem, was wir einmal für unverrückbar hielten? Und 
wie lässt sich das Neue begreifen?

In einer choreografischen Forschung mit dem gesam-
ten Urban-Arts-Ensemble entsteht eine bildstarke, aktu-
elle Auseinandersetzung über Mut, Verantwortung und 
Widerstand.

Choreographi-
scher Doppel-
abend
Uraufführung
Urban Arts
Raumbühne  
Großes Haus
Premiere: 
23.10.2026
Anschließend  
Premienfeier in der 
Container-Bar

Weitere  
Vorstellungen: 
25.10.2026
Choreographie: 
Yeliz Pazar & 
Christian „Robo-
zee“ Zacharas
Bühne:  
David Camargo
Kostüme:  
Michelle Bohnes

Musik:  
Daniel Muñoz 
aka Artomático, 
Randomhype – 
Christian Düchtel
Dramaturgie: 
Saskia Zinsser-
Krys 

mit

Beckley Adeoye
Laëlle Makazu
Joseph Louis Sitti  

Melena Tortoh 
 
Siryel Elina  
Chtioui 

William Hayibor 
Venous



BROKEBACK 
MOUNTAIN

von Ashley Robinson,  
Lieder von Dan Gillespie 
Sells, nach Annie Proulx
Deutschsprachige Erstauf-
führung
Raumbühne Großes Haus
Inmitten der unendlichen 
Weite am Brokeback 
Mountain begegnen sich 
die Ennis und Jack und rü-
cken einander immer nä-
her. Für eine kurze Zeit, 

wenige Tage, erleben sie 
so etwas wie Leichtigkeit. 
Doch ihre Liebe auszule-
ben, gelingt ihnen nicht in 
dieser Welt voller ver-
schwiegener Männer, vol-
ler Härte und Homophobie.      
„Sie küssen und sie schla-
gen sich, und wie sie sich 
allein durch Blicke, Gesten 
und Lachen näherkom-
men, ist große Schauspiel-
kunst.“ Rheinische Post
→ �Vorstellungen am 17. und 

20.09., 09. und 16.10.2026
Mit: Torsten Bauer, Luise Ehl, 
Regina Leenders, Anna Polke, 
Philipp Quest, Daniel Rothaug, 
Jens Schnarre, Tim Weckenbrock, 
Klaus Zwick und The Million Dollar 
Cowboy Band (Marc-Rainer Kamp, 
David Camargo, Matthias Spruch)

WIEDERAUFNAHMEN

DIE RÄUBER
Schauspiel von Friedrich 
Schiller
Raumbühne Großes Haus 
Schiller lässt in seinem fu-
riosen Freiheitsdrama zwei 
ungleiche Brüder im Ren-
nen um die Selbstbestim-
mung gegeneinander an-
treten und spielt damit 
zwei unterschiedliche 
Wege der Radikalisierung 
durch. Auch heute stellt 
das Drama noch die Frage 

nach dem Individuum in 
unserem gesellschaftli-
chen Miteinander. „Die In-
szenierung erzählt nicht 
nur davon, wie zwei sich 
hassende Brüder ihre Welt 
in Flammen setzen. Sie of-
fenbart mit einer bemer-
kenswerten gedanklichen 
Schärfe, wie der Faschis-
mus gegenwärtig die west-
lichen Demokratien unter-
gräbt.“ kultur.west
→ �Vorstellung am 29.10.2026
Mit Nadja Bruder, Torsten Bauer, 
Anke Fonferek, David Lau, Philipp 
Quest, Franziska Roth, Tim  
Weckenbrock

SCHMETTERBALL
Auftragswerk von Dorian 
Brunz 
Uraufführung 
Studio
Als Ari plötzlich stirbt, 
bricht Flos Welt zusam-
men. Gibt es eine „richtige“ 
Art, um seinen besten 
Freund zu betrauern? Darf 
man sich Erinnerungen 
schaffen, die nie existiert 
haben? „Mit Schmetterball 

legt Dorian Brunz einem 
jungen Publikum ein Stück 
über die Verarbeitung 
eines schweren Verlusts 
vor. Genauso ernst wie der 
Autor den jungen Schüler 
in seiner Trauer nehmen 
die Spieler:innen ihre Figu-
ren.“ nachtkritik
Ausgezeichnet mit dem 
Preis der Kinderjury der 
Mülheimer Theatertage 
→ �Vorstellungen am 13.,  

14. und 25.10.2026
Mit Nadja Bruder, Anke Fonferek, 
Franziska Roth, Jens Schnarre, 
Tim Weckenbrock

LONELY HEARTS 
CLUB 1, 2 & 3

Konzertreihe 
Studio 
Auch in der neuen Spielzeit 
laden Ensemblemitglieder 
gemeinsam mit Marc-Rai-
ner Kamp zu musikalischen 
Begegnungen. Im Septem-
ber und Oktober können 
Sie alle Ausgaben der Kon-
zertreihe erleben.  

→ �Lonely Hearts Club 2  
mit Daniel Rothaug: 
19.09.2026, 19:30 Uhr

→ �Lonely Hearts Club 3  
mit Jens Schnarre: 
26.09.2026, 19:30 Uhr

→ �Lonely Hearts Club 1 
mit Anke Fonferek und 
Torsten Bauer 
Musikalische Erinnerun-
gen an die DDR zum Tag 
der Deutschen Einheit 
03.10.2026, 18 Uhr

STAUBFRAU 
von Maria Milisavljević
Schweigend sammelt der 
Fluss Geschichten, die 
sich zu einer Vielzahl von 
Stimmen verdichten, die 
sich im Kopf einer Frau ab-
spielen – einer Frau, die 
weiß, dass ihr Partner sie 
umbringen wird. Wenn das 
Liebe sein soll, dann will 

sie sie nicht. „Es ist ein 
schmaler Grat zwischen 
poetisch-künstlerischer 
Darstellung und dokumen-
tarischer Nüchternheit, auf 
dem die Darstellerinnen 
sich bewegen müssen. 
Doch sie tun es mit bewun-
dernswerter Standhaftig-
keit.“ WAZ
→ �Vorstellung am 

24.10.2026
Mit Susanne Burkhard, Stella  
Goritzki, Anna Polke
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Die Sparte Urban Arts wird 
gefördert vom Ministerium 
für Kultur und Wissenschaft 
des Landes Nordrhein- 
Westfalen im Rahmen des 
Programms „NEUE WEGE“.

IMMER INFORMIERT
Gerne senden wir Ihnen unser Monatsprogramm regelmäßig 
per Post oder E-Mail nach Hause. Wenden Sie sich dafür an 
service@theater-oberhausen.de

Alle Infos aus dem Theater Oberhausen erhalten Sie auch in 
unserem digitalen Newsletter, mit aktuellen Infos zum Pro-
gramm und den Künstler:innen. Anmeldung unter kommunika-
tion@theater-oberhausen.de

THEATERKASSE
MO	 12–18:30 Uhr 
DI–FR	 10–18:30 Uhr 
SA	 10–13 Uhr

Und jeweils eine Stunde vor der Vorstellung 
Kartentelefon: 0208 8578 184 
E-Mail: service@theater-oberhausen.de

Online-Ticketbestellung und mehr Informationen  
zu den Angeboten des Theaters Oberhausen über 
Theater-Oberhausen.de

OBERHAUSENER THEATERPREIS 2026
Auch in diesem Jahr vergibt der Freundeskreis Theater für 
Oberhausen den Oberhausener Theaterpreis für besondere 
künstlerische Leistungen in mehreren Kategorien. Die Verlei-
hung findet im Anschluss an die Vorstellung des Lieder-
abends The King has left the Building mit dem ganzen Ensem-
ble am 27. September 2026 statt. 

Mehr Infos zur Auszeichnung und den Aktivitäten des Freun-
deskreises gibt es auf theater-oberhausen.de/freundeskreis

↘ �theater- 
oberhausen.de/
newsletter

LESUNG MIT LENA SCHÄTTLE
Lena Schätte ist Preisträgerin 
des Ingeborg-Bachmann-Prei-
ses 2026. Ende August liest die 
gefeierte Autorin aus ihrem 
Roman Das Schwarz an den 
Händen meines Vaters  über 
eine Arbeiterfamilie, die der  
Alkohol nach und nach kaputt 
macht – und die sich dennoch 
Liebe und Geborgenheit spen-
det. Der Roman wird im No-
vember 2026 am Theater 
Oberhausen uraufgeführt wer-
den. Die Lesung in Koopera-
tion mit dem Literaturhaus 
Oberhausen ist Teil des Ster-
krader Lesesommers. 
→ �Fr, 28.08.2026, Klumpen 

Moritz (Bahnhofstr. 30), 
5/10 €, Karten auf  literatur- 
haus-oberhausen.de

RUHRBÜHNEN*SPEZIAL
Mit dem RuhrBühnen*Spezial 
können Sie jeden Monat eine 
Bühne in einer anderen Stadt 
kennenlernen. Im September 
lädt der Ringlokschuppen Ruhr 
zum Hundertpro Festival.
→ Sa, 12.09.2026, ab 18 Uhr 
Infos unter ruhrbuehnen.de 

 
PIPPI LANGSTRUMPF 

IN DER LUDWIGGALERIE
Vor der Eröffnung der Ausstel-
lung Astrid Lindgrens Welt in 
Bildern veranstaltet die Lud-
wiggalerie Schloss Oberhau-
sen in Kooperation mit dem 
Theater Oberhausen eine Kin-
der-Preview mit Lesungen und 
Theaterspielworkshops.

→ �Sa., 19.09.2026, 15 Uhr 
Kinderpreview, vor der 
Ausstellungseröffnung

 

WELTKINDERTAG
Jedes Jahr feiert die Stadt 
Oberhausen den Weltkinder-
tag mit einem großen Fest im 
OLGA-Park. Die Stadtsparte 
Open Haus macht mit!
→ �So, 20.09.2026, 13–17 Uhr, 

Eintritt frei   

LIT.RUHR
Das renommierte Lesefestival 
macht erneut Station in Ober-
hausen. Vor der großen Le-
sung auf der Raumbühne fin-
det am Nachmittag eine 

Familienlesung eines bekann-
ten Kinderbuch-Autors statt.
→ �Sa, 10.10.2026, 14 bzw.  

19 Uhr, Raumbühne Großes 
Haus, Veröffentlichung des 
Programms am 9. Septem-
ber auf www.lit.ruhr 

WILLKOMMENSABEND 
FÜR PÄDAGOG:INNEN

Beim Willkommensabend stellt 
Theaterpädagogin Anke Wein-
garte den Spielplan der Spiel-
zeit 2026/27 und unsere Ver-
mittlungsangebote vor.
→ �Di, 13.10.2026, 17 Uhr,  

Container-Bar, Anmeldung 
bei Anke Weingarte,  
weingarte@theater-ober-
hausen.de

31 SA 31.10.2026
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL 7/23 €

THE KING HAS LEFT THE BUILDING LIEDERABEND MIT DEM GESAMTEN ENSEMBLE

EXTRAS
AUS  AKTU- ELLEM ANLASS

Aus aktuellem Anlass führen 
wir unsere Diskussionsreihe 

fort: NO KINGS skandieren 
die Menschen in den USA. Im 
alten demokratischen Europa 
der Post-Revolutionen wie-
gen wir uns in Demokratiege-
wissheit – doch ist diese 
nicht auch ins Wanken gera-
ten? Mit unseren Gäst:innen 
erobern wir uns den Mut zu-
rück, an eine gestaltbare Zu-
kunft zu glauben.  

AUS AKTUELLEM ANLASS 1
Von der Erosion des demo-
kratischen Konsenses:  
Gedanken zur Krise der  

Demokratie in den USA.
Vortrag von Prof. Dr. Volker 
Depkat
Der deutsch-US-amerikani-
sche Historiker Prof. Dr. Volker 
Depkat (u.a. Deutschlandfunk 
Kultur: Amerika verstehen) 
analysiert das illiberale 
Potential einer eigentlich li-
beralen Demokratie und be-
fragt, was eine demokratisch 
denkende Gesellschaft aus-
macht.
→ �Fr, 18.09.2026, Raumbühne 

Großes Haus

STATION BATTLE
Zum Auftakt der Spielzeit fin-
det das monatliche Urban-
Arts-Battle nicht im Theater 
statt, sondern auf dem Mu-
seumsbahnsteig des Ober-
hausener Hauptbahnhofs. 
Bei Open-Air-Battles in Hip 
Hop, Krump und House wird 
die urbane Tanzkultur leben-
dig. Offen für alle – auch zum 
Zuschauen!
→ �Sa, 10.10.2026, 15 Uhr, Mu-

seumsbahnsteig, Eintritt frei 
14 Uhr: Anmeldung für die 
Tänzer:innen

25 SO 25.10.2026
16 UHR STUDIO URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL 7/10 €

SCHMETTERBALL AUFTRAGSWERK VON DORIAN BRUNZ
AUSGEZEICHNET MIT DEM PREIS DER KINDERJURY DER MÜLHEIMER THEATERTAGE

18 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS URAUFFÜHRUNG URBAN ARTS 7/23 €

KIPPPUNKTE CHOREOGRAPHISCHER DOPPELABEND

30 FR 30.10.2026
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS SCHAUSPIEL FR1 7/23 €

19:30 UHR STUDIO URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL 7/17 €

MARIAN BLESSING MAKES HER ESCAPE VON E.L. KARHU
EINFÜHRUNG UM 19 UHR IM STUDIO-FOYER

CALIGULA TRAGÖDIE VON ALBERT CAMUS
EINFÜHRUNG UM 19 UHR IN DER CONTAINER-BAR

29 DO 29.10.2026 WIEDERAUFNAHME
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS SCHAUSPIEL 7/23 €

DIE RÄUBER SCHAUSPIEL VON FRIEDRICH SCHILLER
 
EINFÜHRUNG UM 19 UHR IN DER CONTAINER-BAR

24 SA 24.10.2026 WIEDERAUFNAHME
19:30 UHR STUDIO SCHAUSPIEL 7/17 €

STAUBFRAU VON MARIA MILISAVLJEVIĆ
EINFÜHRUNG UM 19 UHR IM STUDIO-FOYER

16 FR 16.10.2026
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS DSE SCHAUSPIEL 7/23 €

BROKEBACK MOUNTAIN VON ASHLEY ROBINSON, LIEDER VON DAN GILLESPIE SELLS,  
NACH ANNIE PROULX
EINFÜHRUNG UM 19 UHR IN DER CONTAINER-BAR

17 SA 17.10.2026
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS SCHAUSPIEL SA1 7/23€

CALIGULA TRAGÖDIE VON ALBERT CAMUS 
EINFÜHRUNG UM 19 UHR IN DER CONTAINER-BAR

18 SO 18.10.2026
18 UHR STUDIO URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL ST1 7/17€

MARIAN BLESSING MAKES HER ESCAPE VON E.L. KARHU
EINFÜHRUNG UM 17:30 UHR IM STUDIO-FOYER

23 FR 23.10.2026 PREMIERE
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS URAUFFÜHRUNG URBAN ARTS 7/31€

KIPPPUNKTE CHOREOGRAPHISCHER DOPPELABEND
ANSCHLIESSEND: PREMIERENFEIER IN DER CONTAINER-BAR

SATELLIT DER  
GUTEN HOFFNUNG
DAS THEATER OBERHAUSEN  
AUF DER MARKTSTRASSE

Am 16. Oktober 2026 eröffnen wir eine neue Spielstätte in der Mark-
straße 119 (Ecke Nohlstraße).  In einem ehemaligen Eiscafé ent-
steht ein neuer Begnungsort, der zugleich Workshopraum, Theater-
labor, Tanzatelier, Konzertbar, Ort für Gespräche, Aufenthaltscafé, 
und manchmal auch Probebühne oder Theaterkneipe sein kann. Ein 
zwangloser Raum, zu dem die Tür an sechs Tagen der Woche weit 
offensteht und in dem Konsum keine Pflicht ist.

↘ �Das ganze  
Programm gibt 
es ab Mitte  
September auf 
theater-ober-
hausen.de/ 
satellit

14 MI 14.10.2026
10 & 12 UHR STUDIO SCHAUSPIEL 7/10 €

SCHMETTERBALL AUFTRAGSWERK VON DORIAN BRUNZ
AUSGEZEICHNET MIT DEM PREIS DER KINDERJURY DER MÜLHEIMER THEATERTAGE

 

10 SA 10.10.2026
14 & 19 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL

LIT.RUHR 14 UHR: FAMILIENLESUNG
19 UHR: LESUNG 
KARTEN UND INFOS AUF WWW.LIT.RUHR

15 UHR MUSEUMSBAHNSTEIG URBAN ARTS EINTRITT FREI

STATION BATTLE DAS MONATLICHE BATTLE – DIESMAL OPEN AIR AM HAUPTBAHNHOF
 
ANMELDUNG: 14 UHR

11 SO 11.10.2026
18 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL 7/23 €

THE KING HAS LEFT THE BUILDING LIEDERABEND MIT DEM GESAMTEN ENSEMBLE

13 DI 13.10.2026 WIEDERAUFNAHME
10 & 12 UHR STUDIO URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL 7/10 €

SCHMETTERBALL AUFTRAGSWERK VON DORIAN BRUNZ
AUSGEZEICHNET MIT DEM PREIS DER KINDERJURY DER MÜLHEIMER THEATERTAGE

17 UHR CONTAINER-BAR OPEN HAUS EINTRITT FREI

WILLKOMMENSABEND FÜR PÄDAGOG:INNEN

08 DO 08.10.2026 PREMIERE
19:30 UHR STUDIO URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL PST 7/23 €

MARIAN BLESSING MAKES HER ESCAPE VON E.L. KARHU
 
ANSCHLIESSEND: PREMIERENFEIER  
IN DER CONTAINER-BAR

03 SA 03.10.2026 WIEDERAUFNAHME
18 UHR CONTAINER-DORF SCHAUSPIEL 7/10 €

LONELY HEARTS CLUB 1 MUSIKALISCHE ERINNUNGEN AN DIE DDR MIT ANKE FONFEREK UND TORSTEN BAUER
ANGEBOT ZUM TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT

04 SO 04.10.2026
18 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS SCHAUSPIEL SO1 7/23 €

CALIGULA TRAGÖDIE VON ALBERT CAMUS
 
EINFÜHRUNG UM 17:30 UHR IN DER CONTAINER-BAR

09 FR 09.10.2026 THEATERTAG
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS DSE SCHAUSPIEL 7/10 €

BROKEBACK MOUNTAIN VON ASHLEY ROBINSON, LIEDER VON DAN GILLESPIE SELLS,  
NACH ANNIE PROULX
EINFÜHRUNG UM 19 UHR IN DER CONTAINER-BAR

07 MI 07.10.2026
18 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS SCHAUSPIEL SO1 7/23 €

CALIGULA TRAGÖDIE VON ALBERT CAMUS
 
EINFÜHRUNG UM 17:30 UHR IN DER CONTAINER-BAR

19 SA 19.09.2026 WIEDERAUFNAHME
19:30 UHR STUDIO SCHAUSPIEL 7/17 €

LONELY HEARTS CLUB 2 KONZERTREIHE VON UND MIT MARC-RAINER KAMP UND ENSEMBLEMITGLIEDERN
 
MIT DANIEL ROTHAUG

20 SO 20.09.2026
18 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS DSE SCHAUSPIEL 7/23 €

BROKEBACK MOUNTAIN VON ASHLEY ROBINSON, LIEDER VON DAN GILLESPIE SELLS,  
NACH ANNIE PROULX
EINFÜHRUNG UM 17:30 UHR IN DER CONTAINER-BAR

27 SO 27.09.2026 THEATERTAG
18 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL 7/10 €

THE KING HAS LEFT THE BUILDING LIEDERABEND MIT DEM GESAMTEN ENSEMBLE 
 
IM ANSCHLUSS: VERLEIHUNG DES OBERHAUSENER THEATERPREISES 2027

02 FR 02.10.2026 PREMIERE
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS SCHAUSPIEL PRE 7/31€

CALIGULA TRAGÖDIE VON ALBERT CAMUS 
ANSCHLIESSEND: PREMIERENFEIER IN DER CONTAINER-BAR

26 SA 26.09.2026 WIEDERAUFNAHME
19:30 UHR STUDIO SCHAUSPIEL 7/17 €

LONELY HEARTS CLUB 3 KONZERTREIHE VON UND MIT MARC-RAINER KAMP UND ENSEMBLEMITGLIEDERN
MIT HERRN SCHNARRE

22 DI 22.09.2026
19:30 UHR CONTAINER-BAR GASTSPIEL 17€

BIER- UND LESEABEND MIT MATTHIAS REUTER UND SEINEN GÄSTEN

12 SA 12.09.2026 
AB 14 UHR THEATER OBERHAUSEN EINTRITT FREI

THEATERFEST PROGRAMM FÜR DIE GANZE FAMILIE IM CONTAINER-DORF  
UND IM THEATER

19:30 UHR PREMIERE RAUMBÜHNE GROSSES HAUS URAUFFÜHRUNG SCHAUSPIEL 7/23 €

THE KING HAS LEFT THE BUILDING LIEDERABEND MIT DEM GESAMTEN ENSEMBLE
 
KONTINGENT FÜR THATERFEST-BESUCHER:INNEN AN DER THEATERKASSE

18 FR 18.09.2026
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS		  EXTRA EINTRITT FREI

AUS AKTUELLEM ANLASS 1 VON DER EROSION DES DEMOKRATISCHEN KONSENSES:  
GEDANKEN ZUR KRISE DER DEMOKRATIE IN DEN USA.  
 
VORTRAG VON PROF. DR. VOLKER DEPKAT 

17 DO 17.09.2026 WIEDERAUFNAHME
19:30 UHR RAUMBÜHNE GROSSES HAUS DSE SCHAUSPIEL 7/23 €

BROKEBACK MOUNTAIN VON ASHLEY ROBINSON, LIEDER VON DAN GILLESPIE SELLS,  
NACH ANNIE PROULX
EINFÜHRUNG UM 19 UHR IN DER CONTAINER-BAR

SEPTEMBER & OKTOBER 2026


